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BeGEISTert leben
Sende aus deinen Geist und das Antlitz der Erde wird neu

aus Psalm 104
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Liebe Pfarrgemeinde!
Wir sind in das Jahr 2026 eingetreten und 
es wird schon die österliche Bußzeit ange-
brochen sein, wenn ihr diesen Pfarrbrief in 
Händen haltet. Damit sind wir in der Vor-
bereitungszeit auf das höchste Fest der Kir-
che, wo wir der Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus und damit unserer Erlösung 
gedenken. 
Auch haben wir im Jänner mit der Firmvor-
bereitung begonnen, was uns inspirierte, 
in diesem Pfarrbrief noch etwas weiter 
nach vorne zu schauen, auf Pfingsten, das 
Geburtsfest der Kirche. Daher stellen wir das 
Bild mit den Feuerzungen am Heilig-Geist-
Loch unserer Pfarrkirche auf die Titelseite 
und verbinden es mit einem Zitat aus Psalm 
104 als Motto: 
„Sende aus deinen Geist, und alles wird 
neu erschaffen, und du wirst das Ange-
sicht der Erde erneuern.“ Das ist wohl einer 
der kraftvollsten Sätze unserer Liturgie, das 
sind Worte, in denen eine Sehnsucht mit-
schwingt, die wir gerade in unserer heute 
oft so verworrenen Zeit besonders tief spü-
ren. Wer von uns blickt nicht manchmal auf 
die Welt - mit all den Krisen, Spaltungen, 
ökologischen Herausforderungen - und 
wünscht sich sehnlichst einen „Neustart“?
Die Zusage des Heiligen Geistes ist jedoch 
kein magisches Zauberwort, das alle Prob-
leme über Nacht verschwinden ließe. Sie 
ist vielmehr eine Einladung zur Perspekti-
venänderung. Wenn wir bitten, dass der 
Geist das „Antlitz der Erde“ erneuern möge, 
dann wird diese Erneuerung selten bei den 
großen Schlagzeilen beginnen, sondern viel 
eher in unseren Herzen. Der Geist Gottes ist 
eine Kraft, die uns aus der Starre befreien 
kann. Er ist der „Beistand“, der Mut macht, 
dort hinzuschauen, wo wir lieber wegsehen 
würden, und dort zuzupacken, wo wir uns

Worte von P. Jacobus
gemeinsam glauben

bisher ohnmächtig gefühlt haben. Das Ant-
litz der Erde wird überall dort neu, wo Men-
schen aus dem Geist der Liebe handeln. 
Das Antlitz der Erde kann sich erneuern in 
der Nachbarschaftshilfe, im tröstenden 
Wort am Krankenbett, im Einsatz für die 
Schöpfung, in der Offenheit gegenüber 
dem Fremden und vor allem im Gebet, 
im innigen Kontakt mit Gott. Pfingsten, das 
Fest des Geistes, erinnert uns, dass wir nicht 
allein gelassen sind. 
Wir sind Teil einer lebendigen Gemein-
schaft, die durch diesen Geist verbunden 
ist – über alle Sprachbarrieren und Gren-
zen hinweg. 
Darum lade ich euch ein, jetzt beim Lesen 
einen Moment innezuhalten und nachzu-
denken: Wo habe ich in letzter Zeit erlebt, 
dass etwas „neu“ geworden ist? Wo hat ein 
kleiner Funke Hoffnung eine dunkle Situa-
tion erhellt?
Lassen wir uns vom Geist Gottes anste-
cken. Vertrauen wir darauf, dass Gott auch 
heute wirkt – durch uns und mit uns und 
bleiben wir im Gebet ihm nahe. Möge der 
Hl. Geist uns die Kreativität und die Aus-
dauer schenken, an einer Welt zu bauen, 
die Gottes Antlitz widerspiegelt.

So wünsche ich euch eine inspirierende 
Lektüre vor allem aber eine gesegnete Zeit 
der Vorbereitung auf Ostern, in der wir die 
Kraft des Hl. Geistes spüren. 
					     P. Jacobus
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Wie wir aus den Pfarrmatriken wissen, war von 
1634-47 P. Paulus Gabel Pfarrer in Ybbsitz. Er 
war Benediktiner von Kremsmünster und dort 
früher Prior gewesen. Als Kapläne unterstützten 
ihn die Patres Maximilian Kerscher und Ludwig 
Scherb, der dann von 1647-52 selbst die Pfarre 
leitete. Vermutlich ist es der Seelsorgsarbeit die-
ser Patres zu verdanken, dass die Visitation des 
Jahres 1654 vermerken konnte, dass im Markt 
Ybbsitz und im Umland alle Pfarrkinder katho-
lisch seien. 

Ferdinand III., 1637-57 Römisch-Deutscher Kai-
ser, hatte sich intensiv um die Rekatholisierung 
seiner habsburgischen Erblande bemüht und 
Reformationskommissare ernannt. Für das Vier-
tel ob dem Wienerwald waren das Abt Gre-
gor Heller von Göttweig als geistlicher und Phil-
lipp Jakob Freiherr von Unverzagt als weltlicher 
Kommissär. Diese bestellten für jeweils meh-
rere Pfarren Missionare aus dem Franziskaner-, 
Kapuziner- und Jesuitenorden, welche die 
Unkatholischen so lange informieren sollten, 
bis sie bereit waren, wieder katholisch zu wer-
den und am kirchlichen Leben teilzunehmen. 
Diese Bemühungen hatten 1652 begonnen 
und kamen zwei Jahre später zu einem vor-
läufigen Abschluss. 

Nicht überall fiel der Visitationsbericht so posi-
tiv aus wie in Ybbsitz. So blieben in Steina-
kirchen von 2070 Pfarrangehörigen 616 evan-
gelisch, in Gresten waren es von 1804 gar 1244 
und in Opponitz und Reith 458 von 1099 Ein-
wohnern, die unkatholisch blieben. Besser war 
der Bericht für Waidhofen und Zell, wo von 3293 
Seelen nur 12 evangelisch waren und auch 
für Allhartberg, wo unter 1139 Einwohnern 15 
unkatholisch blieben.
 
Auch in den folgenden Jahren wurden die 
Matrikenbücher gewissenhaft geführt, aller-
dings nennt sich der Spender der Sakramente 
nie, so dass wir nicht sicher sagen können, wer

P. Ludwig Scherb als Pfarrer nachfolgte. Es 
fällt auf, dass ab 1660 die Kirchenbücher 
mit anderer Handschrift geführt werden, 
es damals also zu einem Pfarrerwechsel 
gekommen sein dürfte. 
Von 1669 bis zu seinem Tod im Jahre 1678 
war dann P. Ildephons Zech Pfarrer in Ybb-
sitz. Er hatte 1655 unter Abt Gabriel Sauer 
in Seitenstetten die Ordensgelübde abge-
legt und führte die Matrikenbücher ebenso 
gewissenhaft, wie seine unbekannten Vor-

gänger, nur dass seine Handschrift im 
Gegensatz zu deren weitaus schwieriger les-
bar ist. 
Unter Zech wurde 1672 ein Hochaltar an-
geschafft, der wohl den gotischen Vorgän-
ger ersetzte, von dem in der Hochkapelle 
die lebensgroße Statue des hl. Benedikt 
erhalten ist. Wie aus den Rechnungsbü-
chern hervorgeht, leistete das Stift dafür 
einen Beitrag von 270 Gulden. Außerdem 
wurden zugleich mit dem Hochaltar neue 
Kirchenbänke angeschafft. 
1677 bekam die Pfarrkirche ein neues Hl. 
Grab, welches Jakob Tischler aus Waidhofen 
um 27 Gulden und 4 Schillinge fertigte. 

P. Jacobus

aus unserer Geschichte

Die Pfarre Ybbsitz im 17. Jahrhundert

Bild: Stift Seitenstetten im Jahre 1666, 
Kupferstich von Georg Matthäus Vischer
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das war …

Sternsingen - gemeinsam Gutes tun
Danke für eure großzügigen Spenden von   € 27.201,54  und eure Mithilfe

Hubertusmesse
Sie ist so etwas wie ein 

Erntedankfest für die 
Jägerschaft, Dank für so 

manches Waidmanns-
heil, für Gottes Schutz 

und Segen  und für 
die Früchte der Arbeit 
der Waidmänner und 

-frauen.

Weihnachten - danke für jede Hilfe und die Beiträge 
zur Ehre des Christuskindes und zu unserer Freude
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miteinander - füreinander  

Jungscharmesse - „Es ist schön solche Freunde zu haben …“

Fastenaktion
Die Firmlinge bringen ab Aschermittwoch den 
Fastenwürfel in die Haushalte unserer Pfarre und 
holen diesen in der Karwoche wieder ab. 

Vielen Dank für eure Spende 
Zahlreiche Projekte in den Bereichen Gesund-
heit, Bildung, Pastoral, Soziales, Schöpfungsver-
antwortung werden seit über 60 Jahren von 
der Fastenaktion weltweit unterstützt – für eine 
gerechtere, friedlichere Welt.

Mit Marianne Ertl (Fastenaktion der Diözese) 

Nicht abgeholte Fastenwürfel bitte ab 
Karsamstag beim Hl. Grab abgeben.

Caritas Kino
Aufwind -
Caritas im Senegal
Fr, 20. März 2026
19:45 Uhr
Haus d. Begegnung, 1. Stock
Der Film ist ein bewegendes Zeug-
nis über das Leben der Menschen im 
Senegal. Bereichert wird dieser Abend 
mit den persönlichen Erfahrungen von 
Emmanuel Yera Boubane von der Cari-
tas Tambaconda. Nach der Filmvor-
führung gibt es die Gelegenheit mit ihm 
ins Gespräch zu kommen.
www.caritas-stpoelten.at/pfarrcaritas

„Die sieben letzten Worte 
des Erlösers am Kreuz“
DIENSTAG, 31. MÄRZ, 19.30 UHR

Pfarrkirche Ybbsitz 
Konzert mit Werken von von J. S. 

Bach, J. Haydn, F. Mendelssohn Bar-
tholdy, G. Mahler und W. A. MozartKl
an

gs
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m
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Glaube vertiefen

Wenn du neugierig bist, was Glaube heute be-
deutet und wenn du wissen möchtest, ob Gott 
auch einen Plan für dich bereithält, dann bist du 
beim Fest der Jugend genau richtig.

Pfingsten vor  über 2000 Jahren  in Jerusalem 
– was muss das für ein Fest gewesen sein?  

Erlebe ein Wochenende, das zeigt:
 Kirche lebt. Gott wirkt.  

Und du bist eingeladen!

Freu dich auf mitreißenden Lobpreis, ehr-
liche und lebensnahe Inputs, Workshops, 
Heilige Messen, einen Abend der Barm-
herzigkeit, Zeit für Gemeinschaft – und 
viele Momente, in denen du Gott ganz 
persönlich begegnen kannst.

Mit dabei sind: Jakob Gfrerer, Sr. Theresa 
Zucic und Kaplan Luca Fian. Abend der 
Barmherzigkeit mit GV Christoph Weiss und 
Pfingsthochamt mit Bischof Alois Schwarz. 

Das gesamte Programm findet ihr unter 
www.pfingsten.at/mostviertel

Nach Hochwasser und weiteren Umwelteinflüssen war 
eine Sanierung der Maria-Hilf-Kapelle und vor allem eine 
Restaurierung des Altares und der Bilder fällig geworden. 
Die Familie Kamleitner, der als Eigentümer der Kapelle die 
Erhaltung ein großes Anliegen ist, erfährt dabei finanzielle 
Unterstützung seitens der Marktgemeinde und der Pfar-
re. Die Restaurierung des Altares und der Bilder besorgt 
Restaurator Johann Pröll. Am 17. Mai um 18 Uhr wird im 
Rahmen einer Maiandacht das restaurierte sakrale Klein-
od gesegnet werden.

Pfingsten26 - Fest der Jugend
22.-24. Mai, Wieselburg

Patrozinium
Festfeier unseres Kirchenpatrons 
Johannes des Täufers
Sonntag, 21.6.2026, 9.00 Uhr, 
Festliches Hochamt in der Pfarrkirche
Kirchenchor und Orchester Wofsbach unter der Leitung 

von Karl Aichberger bringen die Spatzenmesse von 

W.A. Mozart zur Aufführung.

Maiandachten 
3. Mai, 15.00 Uhr, Ursprungskapelle Maria Seesal
17. Mai, 18.00 Uhr, Maria-Hilf-Kapelle mit Segnung
24. Mai, 14.00 Uhr, Kapelle beim Hause „Aigen“
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Pfarrgemeinde

Wir trauern mit den Angehörigen 
um …

Wir freuen uns  
über die Taufe von …
David Wieser
Otto Neustifter
Lukas Kerschbaumer
Valentin Kößl
Harald Danner
Kerstin Pechhacker
Konrad Helm
Manuel Aigner

Pfarrgemeinde

Ich hebe meine Augen auf zu den Ber-
gen. Woher kommt mir Hilfe? Meine 
Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel 
und Erde gemacht hat. Psalm 121

ImpressumSonntagsgottesdienste

Für Ihre Anliegen und für Gespräche stehen zur Verfügung: 
Pfarrer P. Jacobus, 07443-86335, 0676-826633483, ybbsitz@dsp.at, 
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Rosa Maria Tröscher
Herta Aigner
Johanna Schleifenlehner
Anna Riegler
Friedrich Oismüller
Elfriede Schornsteiner
Maria Pechgraber
Leopold Spreitzer

Hermann Mayr
Anton Redtensteiner
Maria Kohlreiter
Viktoria Maria Louise Rieß
Herbert Pichler
Helga Christine Lipa
Raimund Helm



Sa 4.4.

So 5.4.

Mo 6.4.

10.30
19.30

9.00

10.30

9.00
10.30

Karsamstag
Ehrenwache beim Hl. Grab
Beichtgelegenheit
Feier der Osternacht, Oster-
prozession (Kerzen Schriften-
stand) Segnung d. Osterspeisen
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn - Ostern
Festgottesdienst (8.30 RK)
mit Jugendensemble
Festgottesd. M. Seesal (10.00 RK)
Segnung d. Osterspeisen 
Feiertagsmesse (8.30 RK)
Feiertagsm. M. Seesal (10.00 RK)

Aschermittwoch
Heilige Messe (7.30 RK)
Heilige Messe 
jeweils mit Aschenkreuz
Biblisch kochen, Küche 
Volksschule, KBW, Anmeldg.
1. Fastensonntag
Sonntagsmesse (8.30 RK)
Kreuzwegandacht
Linzer Bibelkurs, Teil 2, KBW

Te r m i n ka l e n d e r
8.00

19.00

13.30

9.00
13.30
19.00

Mi 18.2.

Sa 21.2.

So 22.2.

Mi 25.2.

So 1.3.

Fr 6.3.

So 8.3.

Mi 11.3.
So 15.3.

So 22.3.

Mi 25.3.

9.00

13.30

18.30
19.00

9.00

13.30
19.00

9.00
13.30

9.00

13.30
19.00

2. Fastensonntag 
Sonntagsmesse (8.30 RK)
mit d. Chor der Volksschule
Kreuzwegandacht, KFB
Frauennachmittag im HdB
Beichtgelegenheit, Rosenkranz
Abendmesse
3.Fastensonntag
Sonntagsmesse (8.30 RK)
Vorstellung d. EK-Kinder
Kreuzwegandacht
Linzer Bibelkurs, Teil 3, KBW
4. Fastensonntag
Sonntagsmesse (8.30 RK)
Kreuzwegandacht
5. Fastensonntag
Sonntagsmesse (8.30 RK)
anschl. Fastensuppenessen -
Weltladenverkauf, HdB
Kreuzwegandacht
Linzer Bibelkurs, Teil 4, KBW

Fr 10.4.

Sa. 11.4.

So 12.4.
Sa 18.4.
Mi 29.4.

19.30

11.00

9.00
9.00

19.30

„Ehepickerl“ Kabarett, Lo 
Kanta, KBW, Anmeldung
Fahrt der Firmlinge nach
Seitenstetten
Firmsendungsmesse (8.30 RK) 
Pfarrfirmung d. Abt Petrus
Wie funktioniert Demokratie
- funktioniert sie?
OSR Leo Lugmayr, HdB, KBW

Mai 2026

So 29.3.

Do 2.4.

Fr 3.4.

8.30

10.30
13.30

19.30

15.00
19.00

ab 21.00

Palmsonntag
Feier des Einzugs Christi in 
Jerusalem
Palmweihe bei der Floriani-
kapelle, Prozession, Hl. Messe
Palmweihe in Maria Seesal
Kreuzwegandacht, Pfarrk.
Gründonnerstag
Messe vom Letzten Abend-
mahl, Ölbergandacht
Karfreitag
Feier v. Leiden u. Sterben Christi
Jugendkreuzweg
Ehrenwache beim Hl. Grab

Terminkalender

März 2026

Fr 1.5.

Sa 2.5.

So 3.5.

Sa. 9.5.
So 10.5.  

Mo 11.5.
Di 12.5.
Mi 13.5.
Do 14.5.

So 17.5.

So 24.5.

7.30

19.00
20.15

8.30
9.00
9.00
9.00

19.00
19.00
19.00

9.00
7.30

9.00

9.00

Pfarrwallfahrt n. M. Seesal
9.45 Uhr Hl. Messe M.Seesal
Vorabendmesse
Klangschmiede, Konzert
„Wie im Himmel - so auf Erden“
Beichtgelegenheit u. Rosenkr.
Sonntagsmesse
Erstkommunion
Florianimesse (8.30 RK) Kirche
Bitttage - Prozession u. Hl. Messe
Treffpunkt: Maria Seesal
Treffpunkt: Kirchenplatz
Treffpunkt: Alter Marktbrunnen
Christi Himmelfahrt
Feiertagsmesse (8.30 RK)
ÄGIDI-Beten ab Zwirch
9.00 Hl. Messe in Ägidi
Sonntagsmesse Pfarrk. (8.30 RK)
Pfingstsonntag 
Festgottesdienst (8.30 RK)
mit den Firmlingen


